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Intelligenz, Blatt 


für den 


Bezirk der Königtigen Regierung ju Danzig | 


405790 proving iat, Jotellig eng: Aa im Poſt⸗ Lokal, 
: Eingang, e e M 365. 


ES 


No. 303. ‘Dias. den 28. Desembe 4 1 


Ange melde ie oa 

Asagekommen den 25. 26. und 27. Dezember 1841. 

Die Herren Kaufleute Sennet aus Caſſel, Stockmann aus Neuwerk, Kun: 

mer aus Marienburg, Wilmar aus Stettin, Schimmeyer aus Berlin, Herr Salas 
rien⸗KaſſenRendant Kanthack aus Stolp, logiren im Engliſchen Haufe. Herr Re⸗ 
ferendarius Simſon aus Marienwerder, Herr Aſſeſſor Oſterroth aus Gumbinnen, 
Herr Doctor Simſon nebſt Frau und Fräulein Tochter aus Königsberg, log. im 
Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Wilhelmi aus Stettin P Hert Faß, Prr SUR 
a. D. aus en logiren im Hotel de Thorn. 


Ent bin dun ge 


1. Die heute‘ früh um 1 Uhr erfolgte glückliche Eutin dan meiner 
_ Frau von einem gesunden Knäben, zeige ich Freunden und Bekannten statt 
. Meldung hiedurch ergebenst e an. ? Marczynski, 

. ; Danzig, den 25, Dezember 1841. Actuar. 

: Die heute Morgen um 4 Uhr erfolgte glückliche ae 9 1 55 Frau, ; 

210 einem gefunden: Knaben, zeigt ergebenſt an v. Below. 


Liſſau, den 24. Dezember 1841. 
3. Die geſteru Abends 1115 Uhr erfolgte ſehr c Entbinding meiner 
lieben Frau geb. Spiegelber 8, von einem geſunden Knaben, 6885 ich He in 
Stelle beſonderer Meldung hiedürch ergebenft anzuzeigen. M. G. e 
> Danzig, den 26. an 1841. 55 


a A A 
a Die Werbung, mene dritten Soles Berona mit dem 1 0 S. Men 


5 | = ee 


delſohn aus Heilsberg zeige ich ſtatt beſonderer Meldung meinen Freunden und 


Bekannten hiermit ergebenft an. tae Rebecca Hirſchfeld 
N Als Verlobte empfehlen ſich: Verona Hirſchfeld, 
Danzig, den 27. Dezember 1841. S. Mendelſohn. 


SR Als Verlobte empfehlen fis Wilhelmine Beyer, 
Lauenburg, den 23. Dezember LYS NRE H., Hoffkuntz. 

„„ „„ PRE Halted © 00 hs) Cite. HOES 

6. In Baumgärtner's Buchhandlung in Leipzig iſt jetzt erfchienen und au 
S. Anhuth in Danzig, Eangenmarkt W2 432.) verſendet worden: i 
; sce i die 


Ita di Trage 
di BEER 


Alessandro Manzoni, > 
Vincenzo Monti e Silvio Pellico = 


eon una prefazione del Barone Camillo Ugoni ES 
“ed alcune prose illustrative di Goethe e altri su la teorica del dramma 
RE tragico premessevi le biografie degli autori. > 
Mit grammatikalischen Erläuterungen und. einem Wörterbuche. Zum Schul. 
und Privatgebrauch. Herausgegeben von G. B. Ghezzi, 
: 440 Seiten in 8. broch. Preis 2614 Sgr. 
Früher erfchien vom nämlichen Verfaſſers⸗ os : 
‘Scelta di Commedie di Alberto Nota. Mit grammat. Erläuterungen 
= und Wörterbuche. Preis 2215 Sgr. 
j Wir empfehlen folgende ähnliche Schulbücher unſeres Verlags: 
Se Letters d'Héloise: et Abailard. 15 Sgr. — Elisabeth ou les exilés de 
Siberie, par Me Cottin. 11% Sgr. — Paul et Virginie et la chaumiére, par 
B. de Saint-Pierre. 2. Auflage, 15 Sgr. — Choix du livre de cent et un. 
20 Sgr. — Le diable boiteux, par Lesage. 20 Sgr. — Atala et les Aven- : 


tures du dernier Abencérage, par Chateaubriand. 2. Auflage. 111% Sgr. — > 


Magasin de Fées, par Perrault, Me. le prince de Beaumont, de. Fénélon. et 
de Me. d'Aulnoi, mit vielen Holzschnitten. 1 Kthlr. 10 Sgr. — Belisaire, 
par Marmontel., 2. Auflage. 15 Sgr. — Voyage en Orient 183283, par 
Lamartine. 2. Auflage. 22% Sgr. — Histoire. de Charles XII. Roi de 
Suede, par Voltaire. 20 Sgr. — Le trois Soeurs, par Ph. le Segur. 1114 
Sgr. — Allan, le jeune deporte a Botany-Bay par E. Fouinet, 15 Sgr. — 
Ee Robinson des Glaces, par E. Fouinet. 15 Sgr. — Exercises on the 
Genius of the english language by Dr. Feller. 20. Sgr. —  Shakspeares 
King Henry IV. 1 Rthlr. — ¿Romeo sand Juliet, 11% Ser. — Sheridan 
Knowles ‘the Hunchback. 1113 Sgr. — The Wife, 1114 Sgr. — The life 
and voyages of Christopher Columbus by Washington Irving. 3. Auflage. 
2216 Sgr. — A Chronicle. of the Conquest of’ Granada by Washington 
Irving, 1 Rühr — Taschenbach der englischen Aussprache und Lectüre 


von S. Johnson. 2. Auflage. 15 Sgr. — Manzoni Promessi Sposi. 2 Rthlr. 
10 Sgr: — . Pellico le mie Prigioni. 221% Sgr. — Dei doveri degli wo- 
mini 111% Sgr. — Ortis nltimi lettere. 221% Sgr. — Cervantes Nove- 
Jas ejemplares. 15 Sgr. — Neugriechische Chrestomathie von Dr. Th. 
Kind. 261% Sgr. 2 

Dieſe Ausgaben find zum größten Theil mit grammatiſchen Erläuterungen 
und Wörterbüchern. : a5 Here 


i a : MAR, ß . - ; ae 
7. 350 oder 400 Rthlr. werden auf ein, gegen 700 Rthlr. tarirtes Grundſtück, 
mit ſehr gutem Gartenland, 1 Meile von hier, zur erſten Hypothek geſucht u. Adreſ⸗ 
ſen deshalb mit K. 3. bezeichnet, im Königl. Intellig.⸗Comtoit einzureichen gebeten. 
8. Leih bibliothek. 

Das Tte Supplement zum Catalog meiner Leihbibliothek iſt gedruckt und für 
¥ Sgr. zu haben. x Wilh. Rothländer, Brodtbänkengaſſe AS 668. 
9. Der ehrliche Finder einer am erſten Feiertage in der Pfarrkirche oder auf 
dem Wege von dort nach der Heil. Geiſtgaſſe, verlorenen goldenen Tuchnadel, in 
Form einer Schlange, auf der Rückſeite mit den Buchſtaben A. K. gezeichnet, 
wird gebeten dieſelbe Heil. Geiſtgaſſe W 1014. gegen eine angemeſſene Belohnung 
abzugeben, da dieſelbe nur für den Eigenthümer von Werth iſt. 
10. Ein Armband in der Form einer Schlange, mit dem Namen Wunderlich 
bezeichnet, iff verloren gegangen, und es wird gebeten denſelben gegen eine ange: 
meſſeue Belohnung Brabant: MS 1776. zurück zu liefern. BEER 


11. Zum Konzert und Ball am 31 Dezember e. werden die reſp. Mitglieder ; 


des Vereins der Frauen⸗Begräbniß⸗Kaſſe hiemit ergebenſt eingeladen. Billets find 
Frauengaſſe NF 894. in Empfaug zu nehmen. ER 
12 Sipeditions- Anzeige. 
Im Auftrage der Berlin-Königsberger Eilfuhr-Gesellschaft macht Unter- 
zeichneter die ergebene Anzeige, dass von nun an sämmtliche Güter, 
welche von hier nach Berlin per Schnellfuhre befördert werden, für den 


Transport bei der Triester Assuranz-Compagnie gegen Elementar-Schaden. 


versichert sind. 8 > a „Ha a se. 
; Danzig, den 27. December 1841. : : Spediteur. fe 
13. Es hat ſich am erſten Feiertage ein ſchwarzer mit weißen Flecken gezeich⸗ 


neter N ufundländer Hund von der Kette losgeriſſen und man bittet, denſelben 


Langenmarkt W 424. gegen angemeſſene Vergütigung wieder abzugeben. 


14. Die verehrten Abonnenten der Bade⸗Anſtalt Poggenpfuhl 


No. 381. werden erſucht ihre Billets vou heute ab gegen Andere umtauſchen. 
zu laſſen, da die Alten nur bis zum 31. d. M. giltig find. 2 
185. Es iſt den 26 ein Fathelifches Gebetbuch von der Wollwebergaſſe M 541. 
bis nach der St. Nikolai⸗Kirche verloren, der ehrliche Finder der es bringt, erhält 
eine gute Belohnung. N E > © Be 
(1 
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16. Sonntag, den 2. Januar 1842, wird das Stiftungsfest der Ressource 
„Einigkeit“ durch ein Diner gefeiert werden, Dies zur gefälligen Nachricht 
an die resp, Mitglieder der Gesellschaft. a b , 

“Danzig, den 29, December. 1841. 

N ; er Vorstand 
17. Der Finder eines am 24. d. verloren gegangenen goldenen Trauringes, bes 
zeichnet J. H. L., wird freundlich erſucht, denſelben gegen eine dem Werthe ange⸗ 
meffene Belohnung abzuliefern Johannis⸗ und Peterſiljeng.⸗Ecke bei D. Milezewski. 
18, Heute wird der Ausverkauf des Fiſchelſchen Waarenlagers wieder eröffnet 
und ſind zur Beſchleunigung der Räumung die Preiſe der ſeidenen und wollenen 

Kleiderzeuge neuerdings bedeutend ermäßigt. hens : 

„Cine Tanzeolonne wünſcht zum einmaligen Gebrauch in der 

Woche einen geräumigen Saal, wo möglich auf der Rechtſtadt zu miethen. Adreſſen 
unter H. Z. bittet man im Jutelligenz⸗Comtoir einzureichen. — — 

20. Es wüunſcht Jemand einen Windſpiel⸗Hund oder auch eine Dogge, jung, 
von kleiner Rage, hübſch gezeichnet. Das Nähere in der Frauengaſſe AS 877. 

Briefe portofrei. Y ape Pe 
21. ES wird eine Schiffs⸗Schlupp und ein Both zu kaufen gewünfcht, unter 
Adreſſe A. im Intelligenz Comtoir. E ae on 
22. Der altdeutfche Altar von 13 Fuß Breite und 615 Fuß Höhe iſt noch je⸗ 

den Abend von 5 bis 8 Uhr Jopengaſſe M 742., eine Treppe hoch, a Perſon 

222 Sgr., bis zum 31. d. M. zu ſehen. Ji. B. Breyſig. 15 


SEEN : Dret m i e change 7 i 
23. In dem Haufe im Poggenpfuhl NS 383. iſt die Unter: und Hange⸗Etage, 

pbeſtehend in 8 Stuben und 3 Kammern, verbunden mit der Beuutzung des halben 
Kellers und mit dem Eintritte in den Garten, zum 2. April 1842 zu vermiethen. 

Das Nähere darüber iſt in den Morgenſtunden in der Hundegaſſe 258. zu erfahren. 
; Sehmiedegaſſe M 292. find meublitte Zimmer zu vermiethen. 

25. Cin Haus mit 4 kl. Zimmern 2c. it im Poggenpfuhl zum April k. J. zu 
vermiethen. Nachricht Langenmarkt W 446, Wer 25 ee 
26. Im Hauſe Langgarten WF 191. iſt die Parterr⸗ und Belle⸗Etage mit allen 
dazu gehörigen Pertinenzien, auch Stallung und Wagenremiſe zu vermiethen, und 

Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere Langgarten AS 241. = 
27. Heil. Geiſtgaſſe AF 782. find meublirte Zimmer zu verthiethen. 
28. Brodthänkeng. 669. it eine Stube mit Meubeln au einz. Herren z. verm. 
29. Poggenpfuhl No. 160. find 2 meublirte Zimmer vis a vis einzeln oder 
zuſammen zu vermiethen. Die Vorderſtube allein iff monatlich für 2 Rthlr., die 
Vinterſtube für 177 Rthlr, und beide zuſammen für 3 Rthlr. zu vermiethen, und 
ſogleich zu beziehen piece < 5 8 
ö Sachen zu verkaufen In Danzig. 
x \ Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
30. 1 ſtarkes geſundes braunes Pferd ¡ft Umſtände halber bill. zu 9 ee 


N 
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Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. 
„Ko. 303. Dienftag, den 28. Dezember 1841. 


s1. a Neujahrskarten, Viſitenkarten in großer Aus⸗ 
wahl, ſo wie Kalender pro 1842. Ferner Hand⸗ 


lungsbücher mit und ohne Linien in dauerhaften 


Einbaͤnden empfiehlt W. F. Burau, Langg. 404. 
/ wih KG on Fee 
32. or Die läugſt evwarteten und fo ſehr von einem £ 
SEE pesen Publiko gewünſchten Balle und andere Tepe E » 
8 geſchmackvolle von den feinſten franzöſiſchen Blumen find geſtern eingegan⸗ @ 
© gen und empfiehlt dieſelben, ſo wie auch von andern Aitikeln Waaren vor Y 
©. der Inventur zu ſehr auffallend billigen Preiſen die Handlung pom 
A M. M. Cohn Wwe., Erſten Damm, neben dem Bäckermeiſter. 
FT pf IB Gi GEE es HD HS BY 
33. Friſche Pommeraazen zu Biſchof und Cardinal, füge Apfelſinen, Citronen, 
Limonen, Jamaica⸗Rum die Bout. 10 Sgr., Aſtrachgner kleine Zuckerſchotenkerne, 


Catharinen⸗Pflaumen das % 4 Sgr., 3% 10 Sgr., Kaiſerpflaumen 10 Sgr., 3 


U 27 Sgr., Smyrnaer Feigen 5 Sgr., Stearin Lichte 13 Sgr., Wachtslichte 17 Sgr., 
Sperma ⸗Ceti⸗Lichte 24 Sgr., Muscatteller Roſinen 7 Sgr., Prinzeßmandeln, ächte 
Limburger Käſe und weiße große Muscat: Weintrauben erhält man bei 
i . FRE Jantzen, Gerbergaffe M 63. 
31. Große grüne Pommeranzen find in der Weinhandlung Well⸗ 
webergaffe 1934, neben dem Seaghanje zu haben. 8 f 
35. Gutes VBrennholy der Faden 1 Nihlr. 25 Sgr. mit Fuhrlohn ſteht 
zum Verkauf Iſten Steinda um NE 3805. PER 
36. Alle Arten Neufahrswünſche ſind billig zu haben bei 
e gl oer felts Peterſiliengaſſe No. 1431. 
37. Guter Biſchof a Bouteille 10 Sgr. iſt zu haben Fiſchmarkt⸗ und Häker⸗ 
gaſſen⸗Ecke No 1561. 


36. Friſche geröſtete Weichſel⸗Neunaugen in 1 Schock⸗FJaßchen und einzeln, : 
werden billig verkauft, am Heil Geijithor bei 2 J Mogilowski. 
39. Ein birfener Kleider Secretair ſieht für 14 Revie zum Verkauf Diener 


gaffe No. 167. von der Ankerſchmiedegaſſe kommend rechts, beim 
ex ae !!!. is Tiſchiermeiſter Plewe. 
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Saben iu verkaufen auker halb La Ra 
Immobilia oder unbewegliche Sachen, — E 
40. Die zum Nachlaſſe der Maurermeiſter Gottlieb und Doroteo Kleinſchen 
Eheleute gehörigen Grundſtücke, als: N At = > 
1) das hieſelbſt in der Rloftergafíe gelegene mit der Hypotheken a3. be⸗ 
zeichnete auf 933 Rthlts5 Sgr. 2 Pf, abgeſchätzte Grundſtück nebſt Per⸗ 
lenz oo hse orks EEE we: 
2) das heft gleichfalls in der Kloſterſtraße gelegene mit der Hypotheken. 
64. bezeichnete auf 803. Nehlr. 28 Sgr. 5 Pf. abgeſchätzte Grundſtück nebſt 
Pertinenzien, i ; SL ang a PE GS pats, 
von denen die Taxe und der Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehen find; 
ollen . ö Lite 
: am 27. Jauu ar 1842, Vormittags 11 Uhr, 
chieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ä 
: Alle unbekanten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens in diefem Termine zu melden. N 
Neuſtadt, den 11. Oktober 1841. 2 


Re Königliches Landgericht 5 
f als Patrimonialgericht der Stadt und Herrſchaft Nenad. = 
41. co Nothwendiger Ver kauf. ; 
cy Landgericht zu Marienburg. 


Das in der Dorfſchaft Herrenhagen e 7. und das in der Dorſſchaft Schloß 
Kaldowo NWF 33. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück zum Nachlaſſe der Per 
ter und Catharing Töwsſchen Eheleute gehörig, Erſteres auf 4233 Nthlr. 10° Sgr. 
und Letzteres auf 347 Rthlr. 16 Sgr 8 Pf. abgeſchätzt, zufolge der, nebft Hypo; 
thekenſchein und Bedingungen, in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, folk a 
S am 28 Februar 1842, Vormittags um 10 Uhr, 

im Hofe Herrenhagen No. 7: ſubhaſtirt werden. : 
=  Edietal- Citar en. = A 

42. Das zu Schwarzhütte belegene auf 246 Rthlr. 10 Sgr, gerichtlich abges 
ſchätzte Joſeph Okroyſche Erbpachtsgrundſtück ſoll in termin a 

ER den 30. März in Charlotte, 3 
im Wege der nothwendigen Subhaſtarion öffentlich: verkauft werden. 

Die Taxe iſt in unſerer Regiſtratur einzuſeheen. . 
Die unbekannten Real⸗Prätendenten werden zu dieſem Termin bei Vermei > 
dung der Präcluſton vorgeladen ER RE = 
Neuſtadt, den 1. Dezember 1841. Br 
3 Das Patrimonialgericht der Zalenzer Güter. 
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Kunstausstellung zu Danzig. 


Nachdem das Bild von Ludwig Roſenfelder: „Die Befreiung des 


Pankratius Klein am 19. Mai 1544" eingetroffen iſt und viele hiefige 


Kunftfreunde: ſehr bereitwillig Gemälde und andre Kunſtwerke hergegeben haben, N 


werden wir heute Montag, den 27. Dezember, um 10 Uhr Morgens, die außer⸗ 
ordentliche Kunſt⸗Ausſtellung in dem Saale des grünen Thors eröffnen. Die 
Mitglieder werden erſucht, ihre Karten pro 29. November 1841,42 am Eingange 
vorzuzeigen. Der Eintrittspreis für jedes Nicht⸗Mitglied iſt 5 Sübergroſchen. 
Ein Katalog koſtet 27% Silbergroſchen. . 


Der Borfand des Kunſt⸗Vereins. 
John Simpfon. Randt. Zernecke J. 


~ 


